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 186/63 1744 Januar 21., Bremgarten 

Schreiben von Beat Fidel Zurlauben an seinen Onkel Beat Jakob 

Anton Zurlauben betreffend die Werbung von Söldnern und sein 

Treffen mit Maria Anna Klara Landtwing 

  B B. F. Zurlauben1 meldet Abbé Zurlauben2 seine für diesen Abend geplante 

Ankunft in Zug. Sein Onkel3 schickt ihn, um gemäss dem Befehl des Königs 4 35 

neue Soldaten auszuheben. Er hat ihm dazu einen Brief an den Abbé und einen 

an Propst Wickart5 mitgegeben. Der Onkel heisst seine Heirat gut und meint, 

dass sie nächsten Winter nach dem Feldzug stattfinden soll. Zurlauben wird nur 

zwei Monate in der Schweiz bleiben, sein Onkel wird für die Reise und seine 

Nahrung in der Schweiz aufkommen. 

Bablon6 soll Maria Barbara Wickart beauftragen, Fräulein Lan dtwing7 über seine 

Ankunft zu informieren, damit er sie noch heute A bend sehen kann. Herr und 

Frau Bannerherrin8 sollen nichts davon erfahren. Der Abbé soll auch seiner 

Schwester nichts sagen. Sein Onkel hat ihm auch einen Brief für den Rat «du 

Canton»9 mitgegeben, damit dieser die Erhöhung10 gewährt. 

 
1  Beat Fidel Zurlauben. 
2  Beat Jakob Anton Zurlauben. 
3  Beat Franz Plazidus Zurlauben. 
4  Ludwig XV., König von Frankreich. 
5  Beat Karl Anton Wolfgang Wickart, Propst des Stifts Bi schofszell. 
6  Bablon Sidler, Magd von Beat Jakob Anton Zurlauben.  
7  Maria Anna Klara Landtwing. 
8  Johann Georg Leonz Landtwing und seine Gattin Anna Mar ia Margaretha Müller, Eltern 

der Maria Anna Klara Landtwing. 
9  Zug. 
10  Gemeint ist die Erhöhung des Kompaniebestands um die erwähnten 35 Männer. 
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